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Mit Hochfurstlich r Marggräflich , Badischem gnädigsten prtvilegtol

Friedenskongreß
Rastatt , vom 26 Aug .

ln Rastatt

Se Abgeordntten der auf dem linken Rhrburfer beschädigten Fürsten und Stände haben fich nun vereinigt ,
nm die Re -chädrputakion ,ur Besch euni -ung des Fliedens , im nörhigen Faü auch mit Einwilligung in Vit
verum ftavzösirchen Forderungen ,» bewegen.

Man giaubk aufs Neue , daß Oesterreich noch einen Zuwachs tu Italien mit den Festungen Mantua , Pe.
sch >.e >a rc . bekommen und dadurch der Friede sich erhalten werde . Man spricht auch aufs Neue von einer all»
gemeinen Säkvlaristi-aug der dcurschen Retchsnifker .

In der den 24 Aug . gehaltenen DcpurarionS . Sizuog wurde die hetzte erschienene framöstsche N »tezur
Dtilbkralivn aus die nächste Sftuvg ausgestellt . Mao glaubt , dir Deputation werde NU» auch wegen Kassel
und Kehl nachgeben . und nur noch darauf bestehen , daß die f anzösiiche Rev 'adlick wenigstens dir jrnseirjgen
Ländr^schulden üdexuehme. Auf dirse Art nähert man sich a . ss der Hoffnung eines gänzlichen Friedens,
Schn - ffs , wenn etwa nicht noch das Jvieresse der . großen Mächte dazwischen kommt .

D -e französischen G - ' andten haben heute Abend einen Kourier aus Paris erhalten , von dessen mikgebrachtrn
Papieren mau noch Nichts wissen kavn .

Von einem preußischen Memoire, das der ftavzöstschen Gesandtschaft übergeben worden sryn sollte , weiß nu »
hier nichts.

Wien , vom r8 Aug . Aus Triest wird unterm
8 . August geschrieben r Vor z Tagen ist ein vom
Haas Catrara in Venedig abgeschckl' « Schiff allhier
anzekommen und har ao die hiesige Aff kmavzkawmer
Dtpe chen des vergnügten I .-nhaiis geb racht , daß alle
Eroenez a >: i,me Sa ffe / wc che von den K -' verv von
Tunis , A gier uns T woü . seil der kaiserl . Bektznah .
me VenevegS , sind aufgebracht und genovmrn wor
den , mrch V rmmiurg und Uedereivkunft des kaiürl .
Änd türk .ichen Hofs wieder »«rückgegeden oder ersetzt

werden . Die kaiserl. Coniuls in Algier , Tunis und
tzripoli haben bereits viele Schiff -' gemielhet , um das
ch ikliche Schiffsvolk sammt aller Mannschaft ein ;»,
jchiffen und nach Venedig zu führen . Schiff < und
W aren , die schon verkauft siad , werden mir baarem
Geld ersetzt , die kaiserl. F -agge wird respcctirt und
alle Schiffr . die solche führen , si . d nun ln Zukunft
sicher vor dev türkischen Seeräuberevrv . Von dieser
Seite aus wä e also der Handel von und nach des
Levante gedeckt. — Das Gerücht von einer in den
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GewasserA von Csnria vorgefalluen großen Seeschlacht« ^äi > Sch hier noch immer ; allein die heurige Heszet.
iung sagt kein Wort davon . ( Neuere Briefe aus Wien
vom so . d. enchailrn eben so wenig Bestimmtes und
Zavrrläsiges über dir bisherigen Berichte aus dem
Mittümeer , als alle vorhergehende .) — Die Nach .
Achten von Wtdbin lauten immer noch nicht günstig.Man glaubt, die. Belagerung werde müssen ausgehodenwerde» , welches leicht ln Konstavtinepel Uaruhea ver>
Ursachen dürfte. Nach einigen hak der Kapi am .B ssa"die Gnade des Sultans verlch « », nach andern ist
derselbe zum Kommando der großen Flotte zurücksr -
rufen worden , man erwartete denselben in wenigraTage« in Koostavrinopel . — Der ruß -sche Minister in
Kvnstautinopel genießt fortdauernd daselbst der größten
Auszeichnung .

Hamburg , vom 19 Aug . Unsre hiesige Zcitun.
gen nehmen itzt die Nachricht vom 14 . zurück , ver.
mög welcher «in «vgl . Schissskapiiain den iz . deyseiner Ankunft in Cuxhaven verstchrrl Hades sollt « , daßkurz vor seiner Abfahrt von London bi« Nachricht da .
selbst aogekommcn wäre , General , Buonapactr scy - e.fangen , und die Engländer Härten 9 seiner Kriegs¬
schiffe erobert.

Lindau , vom 20 Aug . Während daß sich die
Kaisers Trnppen längst der Kranze von Graubündteu
vermehren, so fangen nun auch dir Franzosen an , sichdiesem Land io stärkerer Anzahl zu nähern und zu ih.rem Unterhalt Magazine anzulrgrn. In Graubüvd.len selbst wüthet noch immer brr unselige Parthey .
seist.

Brüssel vtzm 22 August . Die Engländer habenauf der kleinen Insel Goher wirklich gelandet , aber«ur um Labrnsmtttil und Vieh, woran diese Insel
Ueberfluß hat , zu nehmen , worauf sie sich wieder entfernt
haben . Es müssen itzr eiligst Truppe« nach Groningen
hin marschtren , wogegen die Russen etwas vorzuhaben
scheine » , und vor den Texel sollen sich mehrer « Kriegs,
schisse legen, um des Feindes Versuche zu vereiteln. —Man glaubt hier nicht, baß die Durchmärsche sobaldwieder beginnen würden, indem auch diejenigen Trup¬
pen, die auf dem Weg nach dem Rhein waren, nachden Küsten mußte ». Inzwischen sind seit vorgesternmehrere Korps Kavallerie und Infanterie hierdurch
gezogen.

Frankreich .
Paris , vom 2Z Aug . Vorgestern ist hier derOff-

vnd Dcfkvsto . Allianzlrakkat zwischen den französischenund helvetischen Repudlrcken von unseren Minister
Talleyraud Perigord und den hier befindlichen schwer ,
zerischen Grsanbten unterzeichnet worben . Man kennt
die Beringungen desselben noch nicht , nur so viel weiß

mau, daß ein frauz. TruppenkorpS kn Helvetica bleibt,baß Frankreich dir Unabpängigkeik und Integrität derhelvetische» Republik garanli . l und di« französischenKvmmissairr in vz.r Schwerz zurückberufen und durchein, » Gesandten ersetzt werden . - B . Mangonrikhar r .nr wichtige Sendung zu Neapel erhalten undrecht unverzüglich dahin ad. — Gm . Becnabotte hatBuoacpartes Schwester, die mit dem zu Rom ge-
meuchelmordrten braven Duphvt versprochen war, ge.heurachet . — Das Iourvat d. Francs versichert , dSec,sa !p. Abgeordnete Lahoz habe gestern Befehl vomDirektorium erhallen, sogleich Paris za verlassen. _Man tprichl viel von geheimen Einverständnissen derHöft von Turin , Toskana und Neapel gegen Frank,reich und die italienischen Republiken und glaubt daßtm Fall rin neuer Laudki-teg ausbrechen sollte, in kur.zer Zeit ganz Italien republikanisttt feyn werde.— ImFall eines neuen Kriegs mit Oesterreich, da unser Di.rektvrium weiß , daß Rußland und Oesterreich daunmrhrern andern Mächten keine Nemrainät zugestehe »wollen , hat es beschlossen , auch in Italien keine Neu¬tralität zu dulden. Dre dortigen Höfe müssen sich indiesem Fall für oder gegen Frankreich erklären . -Die in Brest ausgerüstete Division der dortigen Flotteist auf Btfthl des Direktoriums, von dort abgesegelt.Man versichert, die vereinigten Irriändrr hätte« bereits
Unterstützung erhalten. Auch aus Rochefort ist « inekleine Fivkte ausgelaufen.

N . S . Sestern Abend hat das Direktorium eine«
aujftrvrbrnlitchtn Kourier nach Mayland abgeWckr.

Strasburg , vom 24 Aug . Durch Briefe aus
Venedig , Neapel , Livorno rc. wird die Nachricht de«
stäiigr , baß Buovapartr wirklich an den Ufern des re.
then Meers gelandet und dir Hälft « seines Heers zu
Alexandrclte in Eyurn airgekommen fty. Wir liefern
den Auszug eines einzigen Briefs au « Neapel : dt«
Neuigkeit ist hier angekommen , Hecht es in demselben ,
baß die französische Flotte glücklich , theils tu Alex n»
drren , theils in Alexandren- angekommen sev. Da
dieser letzter Ort von dem erster« 200 Meilen entfernt
ist , so ist die letzt« Nachricht « ine der neusten. Dieser
nemliche Brief sagt , Buonaparte hat auf der Höh«
voo Candta die Flott« getheilk moy beyden Divisionen
ihre obige Bestimmungen akigewieftn. Jen « Division ,
welche nach Syrien bestimmt ist , traf drym Landen
eine Zunft Araber au , dir sich für sir zu kämpftu er.
bot, Buovapartr « Division ist bereits dey Surr an
den Ufern des rochen Meers angclavzt . wo zz Fahr ,
zeug« , wovon jedes rin« zahlreiche Mannschaft nebst
Mund « und Kriegs , Vorrach faßt , bereit lagen , ans
diesen seegein die Truppen bis an die Müadung des
Indus . Man versichert, daß wenn auch alle Welt «
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««günstig sey» sollten , beybe Abtheilnngen im Anfang franz . Generalität unter diesivUmstänbe» für nothwrv,
Dcc. l>. I . am Ort ihrer Bestimmung , nemlich auf big erachtet , genannte Rrpubiick unter eine miittairt.
1>,r ersten Besitzung der Britten aa den malavarffchen sche Regierung zu sitzen uav tie Gemalt der Conml»
Küsten landen können. — Briefe aus der Krimm mel . ist ai,o su -penderr . I « brr cisalpinistHen Repudlick
den , daß sich dort wirklich etnr starke Armee Russen äussert sich gleichfalls siit kurzem wieder eine g^oße
zusammen zieht , die vermuthlich gegen Busnaparl « Gäyrung , deren Ur achr zum Thril ia den Gerüchten
bestimmt ist. — Die Anfälle der Butten auf Dünkir. von cmer nahen Veränderung in der cisalpiaischeu
chen , Ostend« uod Fite,singen , stad nach den neusten Constitution liegt . — Die gegenseitigen KrtegSrüstun .
Nachrichten , alle mislungen. — Privat - Nachrichten gen dauern sowohl an der österreichischen als an der
sus Korfu bestätigen dir Ankunft Buonaparte ^ ivAie. neapolltanlschen Grenze fort . In einem Schreibe«
xaudrien ebenfalls « ob sitzen hinzu , Buonaparte habe des ftaoz. Gesaodischastssikrktalr zu Neapel , bas ein «
feiner Flotte den Namen : Ftottr von Grosbritlanien der hiefizen Zerrungen bekannt macht , heißt e « , bie
gegeben. Lage der politischen Aogeirgrohcireo zwischen Frank.Preußen rerch und ber dortigen Regiecung siy so beschaffen ,Berlin , vom rL Aug . Der Rußisch . Kaisiri . daß wahrscheinlich in wenig Tagen die Franz . Ge.
General . Feldmarschall , Fürst Repvin , ist nach Dres - sandtfchafi sich grnölhtgt sehen werde , Neapel zu vrr.
den , und ber Kaiserl. Königs . SraatsmMlstrr und lassen.
Botschafter , Graf Cobruzel , nach Petersburg abge . Spanien ,
gangen . — Dem Vernehmen nach bleibt unser Hof Ladir , vom 26 Zuly . Dir brtttische Flotte deS
bey seinem friedlichen System , welches er so wie dem Admirals St . Vincent, 17 grosse Livlrnschtffe stark ,Wohl vrr Menschheit , also auch dem Interesse des focmtrt fortdauernd einen Halden Zirkel vor unser«
Staats , am angemessensten halt . Häven und sperrt folglich alle Schiffahrt . Ein « kleine

Italien . brltttjchr Eskadre hält die Meerenge von Gibraltar
Mailand , vom lZ Aug . Die durch die Venezia , besitzt und einige Md » Abthtiiungeo von feindliche«

« er Zcttuagen mit allen möglichen Umständen zuerst Kriegsschiffen schwärmen im mittelländischen Meer her,aus Livorno verbreiteten Nachrichten von der Niederlage um. Von der Florte des Generals Buonaparte und
der Touloner Flotte hat ja ga z Italien große Sen » der des Admiral Nelsons hat man hier nichts alS
satioo gemacht . Unterd - ssn bestättigt kein wkttrer Bt . schwankevdrMerüchle. — Dir sran .östsche Regierung
richt diese auffallende Neuigkeit und unstk hiesige Zei . hatte gcwüiWt , baß Admiral Mazaredo mit ber hie.
tungt « versichern, Paß sie gärulich erdichtet sth. Sie sigc » Fistle , die aus 22 Linienschiffen besteht , aus.
behaupten dagegen , dir ftanz . Transport Flotte jcy raufen und dir Britten ongreisio möchte , aber dieß
glücklich in Eghplen angekommeg ; am rochen Meer ist nicht rathsam. — Nach Berichten aus Madrit ist
finden bie Landungstruppen zz ganz ausgerüstete der Frirdensfü st noch immer am Hof und in grossemTrans, «rt Schiffe , auf denen sie gegen den December Ansehen. Der König und die Königin « haben diesenin Ostindien ankommen könnten . 7- In vvsrer Rrpu . Sommer mehrern S .' iergrfkchlen in Madrit bchge»blick ist foridaurend viele innere Gähcung. - - Wäh . wohnt.
reod dir Zeltungen vvnVmkdig von dem größ,n Sieg Schweiz ,
der Engländer über dir franz . Flolle bey Candia spre. Schreiben aus Basel vom 2z Augnst . Ein Theil
chen , bkkisirv flch itzt dirhi - flgeo öffentlichen Blätter , ent. der von Gm . Schauenburg kemmanbrrrm Armee ist
gegengesitztr Nachrichten auszustreurn . E -os deiscldrn bereits von Bern tu brr Gegend von Zrfiagen ringe «
gehl so weil , zu versichern , daß sich Admiral Nelson troffen, um von da thetls durch den Kanton Zürich
eine Kugel vor den Kopf geschossen habe , aus Ver. theils durch den Kanton Luzern nach Graubüadte»
zwelst isg well er eine Stunde zu spät gekommen , zu marfttzrreo . — Aus der Gegend ve » Bcrn sindum bie Landung der Französin zu Alexandria za hin , neuerdings einige Halddrigadm an die östliche Gränzedern. Eine Zrrtung aus Genua ist genügsamer , und der Schweiz oufgevrochen . Das Hauptquartier des
schränkt sich darauf eia , die Nachricht zu geben , baß Gen . Schauenburg wird nach Zürich unb von da nachnach ver Aussage eines zu Ende July vcn Mkssma Sargans im Kanton L 'Uty verlegt .

! abgegangnen Schiffs Admiral Nelson die Aufsuchung Aus - er Schweiz , vom 24 Aug . In Gmu .! der franz . Flotte anszegeben und wieder in den Ge. bündlen sieht es noch immer sehr kritlisch aus. Et.wässern SicilienS aogekomwrn siy. — Die Unruhen nige Gemrtden haben sich unbedingt für die V rrint.io der römischen Rrpublick bauern fort und es fließt gung mit der französischen Rkpubllck, dem Wunsch derM Blut. Nach einem öff.nklichen Blatt har dir französischen Regierung gemäß , erklärt , mehrere wol.
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len schkechterdiogS nicht- davon hören nnd scheinen
entschlossen zu feyn , Oesterreich um Schutz anzuruftn.Der Partheigeist ist , wie man fich vsrstellcn kann ,«urer Viesen Umständen äussrrst geschäftig und stiftet
Unordnungen und Ercrssr , so daß wirklich der ftanzö.
fische Resident große Beschwerden führt und Gevugthu .
ung federt . An de« Gränzcn von Graubünden mehrt
sich auf einer Seite das Korps der österreichischenTruppen sehr stark und gegen die andre ist ein nicht
unbeträchtliches Korps fravjdsischrr Truppen beordert .Doch geht wirklich auf etumH wieder eiu FünkLcn
Hoffnung zum Frieden auf. Mai? erfährt , daß die
zum Aufl-ructz über Znrch , wo schon deshalb Änderet ,tungrn gemache wvrooa waren , ewsgebotneu 4 ftaszö.
fischen Ko .oarrea Gegeabezehl erhalten haben und zwar,wi« mau h>nim> tz ! , aus vtt Ankunft eines Kaisrrl. Eil»hokens aus Insbeuk .

Türkei
Lonstanlinopel , vom 27 Iuly . Der rußischeund enchschr Äeiandk « schriuen gegenwärtig auf dir

EiMchti ssuagea der Pforte einen großen Einguß zuhaben. Der erst « hakte gestern mit dem Ministerder auswärtigen Angelegenheiten der Pw - te eine langeUnterredung. An Ausrüstung der Flotte wird wit
grdilem Fleiß gkarveiler . D,r Capikam Pascha, der»or Widdin steht , ist vom Grvßvezur von da zurückbe.ruftn worden , um du Fivrre zu kvmmaudirev . DieEroberung von Matthä und d» LanduiWDer Franzo»ftn in Egypten hat eine solche Gäyruvgiu den Ge»« tüihrrn der Tmkra tzervorgkdrachl , daß der G oß.ftittan ftlbst Auiherl an den Msaßregein der Poitzeyvohm , um allen Ausbruch von Unruhen zu verhüten .Mhme hiesige '

griechische Eir-wohvers die ihren Km.Lern eine republikanische Erziehung geben wollten , ha,Len ihre Unvorsichtigkeit emgesetzeü und die französischen
Hofmeister plötzlich verctftchirdet. — Die Pest richtethier noch immer große Verheerungen au. — Bry derD - lazrungsarmee von Widvm befinvrl sich gegeuwär »ttg et » Bruder des Grvßyê v .

vsrmi schte Nachrichten .
In einem öffentlichen Blatt ließt man , der

prevß,sche Gesanvre zu S uttgardt habe rte Nach ,richl erhalkeo, daß ieia Hof, - ch für die Aufnahme ves
Hcrjogkhums WüUkWberg in 'die Nentcast äisttnir ver.wendet habe , daß aber Frankreich sich zu keiner wet.lern Ausdehnung dieser Lime , als b,s an den Main ,Hab« verstehen wollrs.

Dir lü kische A wer , die sich nach dem sehlg,schlag,ven Sturm aui Wbdm eme deirächüiche Strecke , ii.rückgezozen halte , soll sich nach rrholtnes grißeaMrstäckuuM wieder aufs neue genannter FestungMähern «

Zur Nachrieht .
Gernsbach . Für die durch Brand verunglückteFam ltru dahier sind übermal von dem Fürst!. Oder.Amt Mahlb rg durch eigene Veranstaltung bcssldeovon der dorlrzevDtenrrschast und Gemeinden zy 1 fl . zz kr.etngcsammlet und anhero gesandt worden , wofür hie.Mit der öffentliche Dank abgrstattek wird.

Auch von Herr Buchhalter Meyer za Bade » sindz fl. Zc> kr. die man demselben als ein Geschenk gt.Leu woaen , zu gleichem Evdzwvck hither gekommen.Gernsbach d. 2ü. Aag . 1798.

Ankündigung .
Larlsruhe . Die seit geraumer Zeit in Herrschaft ,ltchcr Selvstabminiffralton gestcndne und dadurch indem Cu .lurstand sehr verbesserte Kammetgüler Carls ,hau 'en und Karharimntha ! , zwischen Pforzheim undBauMott i« einer sehr fruchtbaren Gegend gelegen ,sollen nach einer von drS regierenden Herrn Markgra ,

fen Hochfürstl . Durchlaucht gefaßten höchsten Eatschlies.
suug nun von Lich ' meß oder dem 2. Febr. des künfti .
gen Jahr - an wieder auf y Jahre an tüchtige Päch.ter in Bestaub gegeben und dazu der Weg einer öffentslichen V rstkigrrvug gewählt werdeo .Das Kamm - rguth Ca ishauseo enthält in einer größ.
tenchrilS grschlvHntv L- gc :

272 Mvttzin 2 Viertel baubares Ackerfeld ,i Morgen 2 Viertel Krautgarten
mid

48 Morgen z Viertel Wiesen .
Das Kawmergüty Kachartnmhal in einer ganz ar»rondttten Lage
342 Morg . 2 Vt '.l. baubares Ackerfeld,i Morg. 2 Vul . Kramgarten

uno
6y Morg . 2 Vrü . Wesen und Grasgarten .

Di - V - tstkigerunzs Verhandlungen selbst werden bis
Dievstag de » ib . Ocr. d . I . auf den benannten Gü.
lern felbst und zwar Vormittags zu Carishau en und
Nachmittags zu Kalharinenlhai unter Vorbehalt eener
4 wöchentlichen Rattficaitvnk Zeit vorgenomwe » wrrvea.

Dü Liedbaber , weiche sich,a Urvernahme,o,cher
Brstandgmer tüchtig uvd dey Kräften fühlen und
vorüber gm» Attestate beybrin ^ rn rönnen , wirren hie.
durch hiezu r' vgtlayen , vnb können immtt' tlst die vö.
kh ge L c l EioAchl nchmrv , auch die nahmen B « .
ßa»d Bedingungen sich bry der Oekonomir - Ve wal«
tuag Bausch ! tr vorlegen lassen. Carlsruht den LI .
Aug. 1 ^98.

^Markgräfl . Ladifche Aenntkammex .
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